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Beschlussvorlage 

233/2021 

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

27.09.2021 Kreisausschuss öffentlich beratend 

30.09.2021 Kreistag öffentlich entscheidend 

07.10.2021 Bau-, Umwelt- und 
Agrarausschuss 

öffentlich beratend 

 
 
 

 

Tagesordnung: 

Stationäre raumlufttechnische Anlagen für die Schulen in der Trägerschaft des 
Landkreises - Weiterführung der Maßnahme 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Weiterführung der Maßnahme wird beschlossen. Einer außerplanmäßigen 
Verpflichtungsermächtigung gem. § 102 Abs. 1 Satz 2 GemO wird zugestimmt. Ein 
entsprechender Förderantrag wird durch die Verwaltung gestellt. 

 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja    Nein 

 

Leistungsbezeichnung:  Jew. Liegenschaft 

Produktsachkonto: 07290 

Investitionsmaßnahme/Projekt: 266 

Haushaltsansatz:  7.000.000 € 

Noch verfügbar:  7.000.000 € 

Bemerkungen:   
 

 

Bad Dürkheim, 24.09.2021 

 

 

Hans-Ulrich Ihlenfeld 

Landrat 
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Der Landkreis beabsichtigt aufgrund der pandemischen Situation am Förderprogramm des 
Bundes teilzunehmen und an 13 kreiseigenen Schulen den Neueinbau von stationären 

raumlufttechnischen Anlagen durchzuführen. Es ist eine Förderung in Höhe von 80 % 
vorgesehen.  

Da das Förderprogramm bis Ende 2021 befristet ist, ist durch den Kreistag eine dringliche 
Grundsatzentscheidung zu treffen. Gegenüber dem Jahr 2022 ist eine außerplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigung gem. § 102 Abs. 1 Satz 2 GemO einzugehen. 
 

Die Bundesförderung zielt darauf ab, durch den Einbau von Lüftungsanlagen das 
Infektionsrisiko in Räumlichkeiten mit besonders hoher Fluktuation zu minimieren und 
somit einen Beitrag zur aktuellen Pandemiebekämpfung zu leisten. Ebenso tragen 

Lüftungsanlagen wesentlich zu einem gesunden Raumklima und einer hohen 
Raumluftqualität bei. 
 

Eine Bestandsaufnahme und die Konzeptplanung wurde bereits durch das Planungsteam 

Uwe Claas + Partner, Frankenthal, durchgeführt.  
 

Folgende Schulen sollen mit raumlufttechnischen Anlagen ausgestattet werden: 
 

Carl-Orff-Realschule Plus Bad Dürkheim 
Von Carlowitz Realschule Plus Weisenheim am Berg 

Realschule Plus am Speyerbach Lambrecht 
Werner-Heisenberg-Gymnasium Bad Dürkheim 

Leininger-Gymnasium Grünstadt 
Hannah-Arendt-Gymnasium Haßloch 
IGS Wachenheim 

IGS Grünstadt 
Limburgschule Bad Dürkheim 

Käthe-Kollwitz-Schule Bad Dürkheim 
Gottlieb-Wenz-Schule Grünstadt 
Hans-Zulliger-Schule Grünstadt 

BBS Bad Dürkheim 
 

Dezentrale Lüftungsgeräte sorgen für den Austausch von verbrauchter Raumluft und 
frischer Außenluft. 

Durch Wärmerückgewinnungssysteme, die einen Wikungsgrad von über 90 % haben, 
lassen sich zudem Heizkosten einsparen. Bei den Liegenschaften wurden teilweise hohe 

Heizkosten festgestellt.  
Durch den Einbau der Lüftungsanlagen können laut Planungsbüro die Kosten um 
mindestens 20 % minimiert werden. 

In den o.g. Schulen betrugen die Heizkosten im Jahr 2019 insgesamt 705.331 €. Bei einer 
Kostenminimierung von mind. 20 % könnte man im Jahr einen Betrag von rund 141.066 € 

einsparen. 
 

Bei einer Förderung von 80 % beträgt der Eigenanteil für den Kreis 1,4 Mio. €. Diese 
Kosten würden sich durch die eingesparten Heizkosten etwa nach 10 Jahren amortisieren. 
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